
Zu wem gehöre ich?
Spiel zum Zuordnen von Merkmalen zu Gift- und Speisepilzen

Grundlage für dieses Spiel sind die beiden Poster zu den Gift- und Speisepilzen, die du zum Download auf 
diesen beiden Seiten findest:
https://www.dgfm-ev.de/publikationen/infomaterial/ausstellungsplakate
http://www.kreativpinsel.de/downloads.html
Du kannst sie auch ausgedruckt bestellen.

Auf den folgenden Seiten stehen die dort abgebildeten Arten, auf der ersten die Giftpilze und auf den beiden 
folgenden die Speisepilze. Die rechten Seiten sind zum Ausdrucken und Ausschneiden.  Auf der linken Seite 
sind ihre Namen aufgeführt, damit du weißt, welches Merkmal zu welchem Pilz gehört. Damit du die Karten 
leichter auseinander halten kannst, ist es ratsam, die der Speisepilze beispielsweise auf grünem und die der 
Giftpilze auf rotem Papier auszudrucken. 

Die ausgeschnittenen Karten werden den Teilnehmern ausgeteilt, entweder nacheinander einer Gruppe oder 
zwei Gruppen die „gegeneinander“ spielen und zuerst die Speise- bzw. Giftpilze zuordnen, danach wird ge-
tauscht. Die Gruppen lesen die Karten und beraten, welche Karte zu welcher Art passt und legen diese auf 
den entsprechenden Pilz, bis alle Karten ihren Platz gefunden haben. 

Bei den Speisepilzen sind ausschließlich „PilzCoach-Arten“ aufgeführt, d.h. Arten, die ein PilzCoach nach Ab-
schluss der Ausbildung bei seinen Aktionen zum Verzehr 
zubereiten darf.

Rita Lüder
www.kreativpinsel.de



Ich bin die einzige Kartoffel, 
die man nicht essen sollte.

Wenn du mich probierst 
spucke ich Gift und Galle

Mit mir kannst du wunderbar 
violett färben!

Nur Fuß-Fetischisten finden 
mich schön.

Von mir gibt es einige kleine 
weiße Arten, die du alle 
meiden solltest!

Ich bin mit dem Teufel im 
Bunde und wenn du mich isst, 
glaust du zu sterben.

Ich bin grün wie der Wald 
und früher wurde ich 
verspeist.

Alle Vertreter meiner 
Gattung haben einen Ring, 
der aber nie verschiebbar 
ist.

An mir sterben in 
Deutschland jedes 
Jahr ca. 10 Menschen.

Ich war früher Marktpilz und 
wenn du mich drückst laufe 
ich braun an.

Wie alle meine 
Verwandten habe ich 
rötliches Sporenpulver.

Ich sehe aus wie ein 
Stockschwämmchen, 
bin aber giftig wie ein 
Grüner Knollenblätterpilz.

Ich bringe dich nicht um, 
habe aber nicht den tollen 
Geschmack meines Namens-
vetterns.

Dass ich tödlich 
giftig bin, hat man erst 
1952 entdeckt.

Isst du mich, kann es 3-14 
Tage dauern, bis zu stirbst.

Um mich wird immer noch 
gestritten, ob ich tödlich 
oder essbar bin.

Man nennt mich auch den 
„Sachsenschreck“ und ich 
sehe Perlpilzen ähnlich.

Ich bin gar nicht 
so giftig wie oft 
vermutet und ein 
Glücksbringer.

Mein Name kommt vom Dach 
des Hauses und ich habe 
braunes Sporenpulver.

Kartoffelbovist Gallenröhrling Zimtfarbener  
Weichporling

Schönfuß-Röhrling Trichterling Satans-Röhrling

Grünling Schirmling Grüner 
Knollenblätterpilz

Kahler Krempling Riesen-Rötling  Gift-Häubling

Falscher Pfifferling Orangefuchsiger 
Raukopf

Spitzgebuckelter
Raukopf

Gift-Lorchel Pantherpilz Fliegenpilz

Ziegelroter Risspilz



„Wenn ich alt 
werde, kannst du 
mit mir schreiben.“

„Wenn du mich anschneidest, 
bekommst du rote Finger.“

„Jung bin ich frisch, weich 
und gelb – dann kannst du 
mich abgekocht genießen.“

„Du musst gute Augen ha-
ben, um mich im Laubwald 
auf kalkreichen Böden zu 
finden.“

„Ich sehe aus wie ein 
Badeschwamm und wachse an 
Kiefern auf der wetterabge-
wandten Seite.“

„Von oben sehe ich aus wie 
ein Brötchen und von unten 
hab ich Stacheln.“

„Ich sehe zwar so aus, doch 
Fußball solltest du mit mir 
nicht spielen.“

„Du musst schnell sein, wenn du 
mich essen möchtest. Wenn ich 
wachse stinke ich fürchterlich.“

„Ich fühle mich an wie ein 
Gummibärchen, kann stark 
eintrocknen und bin 
dann ganz hart“

„Ich habe nur einen Baum-
partner und das ist die 
Kiefer.“

„Ich bin ein kleiner goldiger 
Kerl und du findest mich bei 
Lärchen.“

„Gucke unter meinen 
Hut und dort findest 
du Leisten.“

Schopftintling Echter Reizker Schwefelporling

 Herbst- 
Totentrompete Krause Glucke Semmslstoppelpilz

Riesenbovist Stinnkmorchel Judasohr

Butterpilz Goldröhrling Pfifferling



Schopftintling Echter Reizker Schwefelporling

Parasol  Blutroter Röhrling Hexenröhrling

Sand-Röhrling Kuh-Röhrling Ziegenlippe

Steinpilz
   Rotkappe Birkenpilz

Rotfuß-Röhrling Marone

„Wenn ich alt 
werde, kannst du 
mit mir schreiben.“

„Wenn du mich anschneidest, 
bekommst du rote Finger.“

„Jung bin ich frisch, weich 
und gelb – dann kannst du 
mich abgekocht genießen.“

„Ich habe einen 
verschiebbaren Ring.“

„Mein Hut ist wunderschön rot 
und ich werde blau, wenn du 
mich anschneidest.“

„So schnell wie ich blau 
werde, wenn du mich an-
schneidest oder drückst, 
kannst du gar nicht gucken.“

„Ich wachse nur mit Kiefern 
und  habe fast überall die 
gleiche Farbe.“

„Wenn du mich isst, kannst du 
einen Schreck bekommen, weil 
ich in der Pfanne ganz pink (lila-
farben) werde. Ich wachse nur 
mit Kiefern.“

„Meine Fruchtschicht 
ist leuchtend gelb und 
ich brauche einen Baum
partner.“

„Mich kennen viele und 
finden mich so toll, weil ich 
so ein harter Kerl bin.“

„Wenn du mich isst, kannst du 
einen Schreck bekommen, weil 
ich in der Pfanne ganz schwarz 
werde. Sammeln darfst du mich 
nur für den Eigenbedarf, da ich 
geschützt bin.“

„Ich habe nur einen 
Baumpartner und das 
ist die Birke.“

„Ich bin ein Röhrling und 
habe ganz rote Füße.“

„Wenn du mich drückst oder 
anschneidest laufe ich ganz blau 
an. Rot bin ich nicht und werde 
es auch nicht.“


